
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2017 

Bau- und Umweltausschuss 

am 24. November 2016  

 

 

Fraktion UWG 

 

 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) auf Seite     im Haushaltsentwurf 2017 
  

 010.111.080 Baubetriebshof  120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 

 110.537.010 Abfallentsorgung  120.547.010 ÖPNV 

 110.537.020 DSD – Duales System Deut.  130.551.010 Unterh. v. Grün- u. Forstflächen 

 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze  130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 

 120.541.020 Straßenbeleuchtung  140.561.010 Umweltschutz 

 120.545.010 Straßenreinigung  

 

Konto und Bezeichnung (bei investiven Konten bitte Maßnahme mit angeben 7. 12002216.) 

 

 

Änderungsantrag 

Reduzierung auf Null 

 

Veränderung (bitte neuen Ansatz angeben) 

2017   

2018 30.000,00 € VE 2018  

2019 90.000,00 € VE 2019  

2020  VE 2020  

Spätere 

Jahre  

 VE spätere 

Jahre 

 

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

Begründung  

Keine Notwendigkeit, da der B-Plan Nr. 281 nichtig ist. Die K 9n überschreitet die EU-

Grenzwerte für Stickoxide auf dem Geh- und Radweg mit 42 bis 48 µg/m³(Gutachten Peutz 

Consult GmbH). Der EU-Grenzwert liegt bei 40 µg/m³. Es fehlen die NRW-Landesmittel. Im 

Übrigen soll ein Rahmenplan, Basis ISEK und GEP 2025, erstellt werden. 

 

 

 

 

 

Unterschrift 

Daniela Glasmacher    Heinrich Weyen 

 

 

 

 

 


